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Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

König Alfons von Spanien
in Berlin.

Berlin, 6. Nov.
Anläßlich der Ankunft des Königs haben die ſtaat-

lichen, ſtädtiſchen und viele private Gebäude Flaggenſchmuck
angelegt. Auf dem Schloſſe wehen die drei Standarten.
Die Stadt Berlin hat den Pariſer Platz, wo Oberbürger-
meiſter Kirſchner den König begrüßen wird, mit
Obelisken, Bannern in den ſpaniſchen Farben (gelb-rot)
und Blumenguirlanden, die die gleichen Farbennüancen
zeigen, geſchmückt. Die Dekoration ſetzt ſich an den Straßen
übergängen Unter den Linden fort. Tribünen ſind er-
richtet.

Zur Spalierbildung ziehen die Schulen, Kriegervereine, Ge-
werke und Jnnungen auf; die alten Mannſchaften der Garniſon
Berlin rücken mit klingendem Spiel an, um vom Brandenburger
Tor bis zum Schloß Aufſtellung zu nehmen. Die Ehrenkompagnie
auf dem Bahnſteige des Potsdamer Bahnhofes ſtellt das zweite
Garde Regiment. Hier fanden ſich von 218 Uhr ab ein der
Kaiſer, der Kronprinz, die Prinzen des königlichen
Hauſes u. a. m.

Um 2 Uhr 50 Min. traf König Alfons ein. Er
wurde empfangen vom Kaiſer, Kronprinzen, den
Prinzen des königlichen Hauſes und dem Reichs
kanzler. Der Kaiſer trug die Uniform ſeines ſpaniſchen
Regiments mit dem goldenen Vließ. Beim Einlaufen des
Zuges ſpielte die Muſik der Ehrenkompagnie die ſpaniſche
Hymne. König Alfons, in der Uniform ſeines Magde-
burgiſchen Jnfanterie- Regiments mit dem Schwarzen Adler-
orden, entſtieg zuerſt dem Wagen. Beide Monarchen be-
grüßten und umarmten ſich aufs herzlichſte, ſchritten die
Front der Ehrenwache ab und nahmen deren Vorbei-
marſch ab.

Das vor dem Bahnhofe verſammelte Publikum brachte den
Möttarchen begeiſterte Hochrufe dar, die ſich auf dem ganzen Wege
bis zum Schloſſe fortſetzten. Die Monarchen fuhren im offenen
vierſpännigen Wagen mit Spitzenreitern, eskortiert von zwei Halb
ſchwadronen Garde-Küraſſieren. Neben dem Wagen ritten der
Stadtkommandant von Berlin und Oberſtallmeiſter Frhr. von
Reiſchach. Die Prinzen und Herren des Gefolges und der Ehren-
dienſt folgten in weiteren Equipagen. Um 314 Uhr fuhr der Zug
durch das mit ſpaniſchen Flaggen geſchmückte Brandenburger Tor
ein. Auf dem Pariſer Platze, wo zu beiden Seiten Fahnenmaſten
und mit Blumenarrangements gekrönte Pylonen, ſowie zahlreiche
ſpaniſche Banner angebracht waren, wurde der König von einer
Abordnung der ſtädtiſchen Verwaltung mit Oberbürgermeiſter
Kirſchner an der Spitze empfangen. Der glänzende Zug
machte kurze Zeit Halt auf dieſem hiſtoriſchen Platze. Oberbürger-
meiſter Kirſchner trat dicht an den Wagen heran und hielt eine
Begrüßungsanſprache, in der er ausführte, König Alfons erſcheine
in den Mauern der Stadt Berlin als Freund und Gaſt des Kaiſers.
Die durch Jahrhunderte mit dem hohenzollernſchen Fürſtenhauſe-
innig und feſt verbundene Reſidenzſtadt Berlin teile die freund
ſchaftlichen Gefühle und Empfindungen ihres Fürſten für ſeine
Freunde und Gäſte. Der Redner begrüßte den König als Haupt
und Vertreter einer edlen Nation, die Großes für die Entwickelung
des Menſchengeſchlechts getan habe und einen hervorragenden Platz
einnehme unter den Völkern des Erdreiches. Jn dem Erſcheinen
des Königs ſei die Bürgſchaft zu erblicken, daß das gute Einver-
nehmen zwiſchen den Herrſcherhäuſern Deutſchlands und Spaniens
und zwiſchen den beiden Nationen auch in Zukunft fortbeſtehen
werde. Der König reichte dem Oberbürgermeiſter freundlich lächelnd
die Hand und erwiderte in deutſcher Sprache, er ſei ſehr erfreut,
in Berlin weilen zu können. Bereits vor zwei Jahren habe er, wie
der Kaiſer ja wiſſe, den Plan gehegt, die Reichshauptſtadt zu be-
ſuchen, doch habe ſich ſeine Abſicht erſt jetzt verwirklichen laſſen.
Er danke herzlich für den freundlichen Empfang. Auf ein Zeichen
des Kaiſers ſetzte ſich der Zug wieder in Bewegung und fuhr durch
die feſtlich geſchmückte breite Mittelpromenade der Straße Unter
den Linden zum Schloſſe. Die Gardetruppen bildeten Spalier.
Um 36 Uhr trafen der Kaiſer und der König im Schloſſe ein. Nach
dem Abſchreiten der dort aufgeſtellten Ehrenwache traten die
Monarchen in den Luſtgarten hinaus und ließen ſämtliche an der
Spalierbildung beteiligt geweſenen Truppen defilieren. Die Kaiſerin
und die Prinzeſſin ſahen von den Fenſtern des Schloſſes aus dem
militäriſchen Schauſpiele zu. Am Eingange zur Wilhelmſchen
Wohnung wurde der König von der Kaiſerin empfangen, mit der ſich
hier verſammelt hatten die Kronprinzeſſin und die übrigen Prin-
zeſſinnen des königlichen Hauſes.

Abends um 78 Uhr ſtattete der König von Spanien Jhrer
Majeſtät der Kaiſerin einen Beſuch ab. Demnächſt begaben ſich
die Allerhöchſten Herrſchaften nach dem Weißen Saal zur Gala-
tafel. Der König von Spanien führte die Kaiſerin. Bei
der Tafel ſaß der König zwiſchen dem Kaiſer und der Kaiſerin. Die
Tafel war mit dem großen goldenen Tafelgerät geſchmückt. Die
Tafelmuſik hatte das 2. Garde- Regiment geſtellt. Beim Einzug
der Majeſtäten ertönte der ſpaniſche Füſilier-Marſch. Der Kaiſer
trug die Uniform eines ſpaniſchen Generalkapitäns, der König
diejenige eines preußiſchen Generals der Jnfanterie. Jm Verlaufe
des Mahles brachte der Kaiſer folgenden Trinkſpruch auf den
König aus:

„Ew. Majeſtät heiße ich aus tiefſter Seele wärmſtens
willkommen. Ew. Majeſtät werden ſich überzeugt haben durch
den Empfang ſeitens der Bürgerſchaft Meiner Reſidenz, wie
warm und innig die Herzen Meiner Untertanen Jhnen ent
gegenſchlagen. Es iſt auf Ew. Majeſtät die warme Sympathie,
die Mein Volk für Jhren durchlauchtigſten dahingeſchiedenen
Vater gezeigt hat, übertragen. Mit innigſtem Anteil und regem
Intereſſe hat Mein Volk die Entwickelung Ew. Majeſtät von Jahr
zu Jahr verfolgt, und mit Jubel begrüßt es heute den König

von Spanien. Ew. Majeſtät ſind in dem Gewande des Chefs
eines preußiſchen Regiments eingezogen, und Meine Garde-
Regimenter ſind ſtolz geweſen, Proben ihrer Tüchtigkeit vor
Ew. Majeſtät Augen abzulegen; ſie begrüßen in Ew. Majeſtät
den Chef des 66. Regiments und zu gleicher Zeit den aller
höchſten Kriegsherrn des ſpaniſchen Heeres, das von großer Ver-
gangenheit und der Hort ritterlicher Tugenden iſt. Und ſo bitte
Jch Ew. Majeſtät hier nochmals, Meinen herzlichſten Dank an
nehmen zu wollen für die hohe Ehre, die Sie Mir angetan haben,
indem Sie Mir ein ſpaniſches Regiment verliehen und zu gleicher
Zeit Mir die Würde eines Generalkapitäns übertrugen. Ew.
Majeſtät dürfen verſichert ſein, daß aus den Herzen Meiner
Untertanen ſowohl wie Meines Hauſes und aus Meinem ſtets
Gebete zum Himmel aufſteigen werden für das Wohl Ew.
Majeſtät, des ſpaniſchen Volkes und Ew. Majeſtät erlauchten
Königshauſes. Auf dieſes Gebet und auf dieſen Wunſch leere
Jch Mein Glas.“

Auf dieſe Rede erwiderte König Alfons. Sein in ſpaniſcher
Sprache ausgebrachter Trinkſpruch lautet in der Ueberſetzung:

„Senor! Noch bin ich bewegt von dem ſchmeichelhaften und
glänzenden Empfange, den das mächtige Deutſche Reich mir be-
reitet, und nichts konnte in meinem Geiſte dieſen angenehmen
und tiefen Eindruck beſſer vervollſtändigen als die beredten
Worte, die von dem erlauchten Herrſcher geſprochen wurden,
der ſo weiſe und hingebend dieſe ruhmvolle Nation leitet. Mit
Jhren erhabenen Geſinnungen ſtimmt gänzlich mein eigenes Ver-
langen und die wiederholt vom germaniſchen Volke ausge-
ſprochenen Wünſche überein, das mit dem Deutſchen Reiche herz
liche und ſehr freundſchaftliche Beziehungen bewahren will. Jch
beglückwünſche Sie, Senor, zu dem außerordentlichen Fortſchritt,
den ſowohl die Kultur als die moraliſche und materielle Wohl-
fahrt in Jhren Staaten erreichen, ſowie zu der Manneszucht,
dem Gehorſam und den geſamten Eigenſchaften eines Heeres,
welchem ich mir ſchmeichle als Oberſt anzugehören und mit der
aufrichtigſten Dankbarkeit trinke ich auf das Wohl Euerer kaiſer-
lichen Majeſtät, auf das Jhrer Majeſtät der Kaiſerin, auf das
der ganzen kaiſerlichen Familie und auf das dauerndſte Glück des
Deutſchen Reiches.“

Nach den einzelnen Reden ſpielte die Muſik die betr. Hymne.
Die Majeſtäten pflogen bei der Tafel eine lebhafte Unterhaltung.
Nachher wurde in der Bildergalerie Cercke gehalten. Zahlreiche
Ordensauszeichnungen wurden beiderſeits verliehen.

Deutſches Reich.
Halle a. S., 7. November.

DeutſchOſtafrika. Nach telegraphiſcher Meldung des
Gouverneurs Grafen Götz en vom 6. er. hat Leutnant Spiegel
mit einer zum Detachement Siegfried gehörenden Abteilung den
Aufſtändiſchen mehrere kleine ſiegreiche Gefechte am Umbekuru,
dem Grenzfluß zwiſchen den Bezirken Kilwa und Lindi, geliefert.
Die telegraphiſche Verbindung mit dem Jnnern iſt offen.

Deutſch-Südweſtafrika.
Telegramm aus Windhuk: Am 24. Oktober im Gefecht

bei Hartebeeſtmund gefallen: Vizefeldwebel Albert Birkholz,
geboren am 22. 10. 74 zu Altbraga, früher im Jäger-Bataillon
Nr. 2; Unteroffizier Alfred Stoewer, geboren am 14. 6. 79
zu Hagen, früher im Jnfanterie- Regiment Nr. 148; Gefreiter
Heinrich Wolfram geboren am 15. 1. 80 zu Lützen, früher
im Königlich Sächſiſchen Karabinier-Regiment; Gefreiter Paul
Müller, geboren am 15. 4. 81 zu Kemberg, früher im Huſaren-
Regiment Nr. 12; Reiter Gottlieb Schröder, geboren am
8. 9. 82 zu Chriſtiankehnen, früher im Train-Bataillon Nr. 1;
Reiter Hugo Kuhne, geboren am 22. 8. 84 zu Hirſchfeld, früher
im HuſarenRegiment Nr. 9; Reiter Otto Hoffmeiſter, ge-
boren am 13. 10. 80 zu Sambleben, früher im Dragoner-
Regiment Nr. 9; Reiter Max Klinker, geboren am 29. 8. 83
zu Templin, früher im 2. Garde-Dragoner- Regiment Reiter
Wilhelm Peterſen, geboren am 3. 12. 83 zu Lindenwald,
früher im Jnfanterie- Regiment Nr. 59; Reiter Guſtav
Hoinkis, geboren am 14. 8. 81 zu Mizeczitz, früher im
Dragoner- Regiment Nr. 8, Reiter Julius Englinski, ge-
boren am 26. 10. 83 zu Marſchau, früher im Jnfanterie-Regi-
ment Nr. 152; Reiter Guſtav Strecker, geboren am 24. 12. 81
zu Stuttgart, früher im Königlich bayeriſchen 2. Chevauleger-
Regiment Reiter Guſtav Schreck, geboren am 5. 12. 82 zu
Paſewalk, früher im Feldartillerie- Regiment Nr. 38. Verwundet:
Unteroffizier Hermann Luchterhand, geboren am 11. 10. 82
zu OberHinrichshagen, früher im Ulanen Regiment Nr. 9, leicht,
Schuß vierten linken Finger Unteroffizier Rudolf Gerding,
geboren am 15. 1. 82 zu Coesfeld, früher Feldartillerie-Schieß-
ſchule, leicht, Fleiſchſchuß linke Schulter; Gefreiter Joſeph
Niebuſch, geboren am 13. 5. 79 zu Osnabrück, früher im
HuſarenRegiment Nr. 17, ſchwer, Schuß rechten Unterſchenkel,
Geſäß, rechte kleine Zehe; Gefreiter Felir Werner, geboren am
14. 9. 77 zu Schlaben, früher im Feldartillerie- Regiment Nr. 18,
ſchwer, Schuß rechten Unterſchenkel mit Knochenſplitterung; Ge-
freiter Joſef Becker, geboren am 27. 3. 82 zu Bohnenfelde,
früher im Feldartillerie- Regiment Nr. 8, leicht, Prellſchuß rechten
Fuß; Reiter Otto Will, geboren am 9. 4. 82 zu Bartenſtein,
früher im Pionier-Bataillon Nr. 1, ſchwer, Fleiſchſchüſſe linken
Oberſchenkel; Reiter Karl Holzkamm, geboren am 20. 12. 81
zu Flemsdorf, früher im Ulanen- Regiment Nr. 11, ſchwer, Schuß
rechten Ellenbogen, rechte Hüfte; Reiter Joſef Kucks, geboren
am 8. 2. 82 zu M.-Gladbach, früher im HuſarenRegiment
Nr. 9, leicht, Schuß Geſäß; Reiter Georg Arnold, geboren am
13. 1. 79 zu Froſchelhammer, früher im Königlich bayeriſchen
7. Jnfanterie-Regiment, leicht, Schuß linken Unterarm; Reiter
Johannes Staffel, geboren am 27. 2. 82 zu Schönſtedt,
früher im Jnfanterie- Regiment Nr. 82, leicht, Streifſchuß rechten
Unterſchenkel; Reiter Emil Oſchewskh, geboren am 17. 7. 81
zu Friedrichsdorf, früher im Feldartillerie- Regiment Nr. 15,
leicht, Fleiſchſchuß rechten Oberarm; Büchſenmacher Fritz
Dreier, geboren am 6. 8. 76 zu Berlin, früher Gewehrfabrik

Spandau, ſchwer, Schuß linken Oberſchenkel. Vermißt: Unter-
offizier Heinrich Babel, geboren am 6. 10. 79 zu Münſterberg,
früher im Jnfanterie- Regiment Nr. 38; Unteroffizier Reinhold
Sehl, geboren am 29. 9. 81 zu Möſer, früher im Pionier-
Bataillon Nr. 18; Reiter Paul Graf, geboren am 30. 1. 81
zu Bersdorf, früher im Jnfanterie- Regiment Nr. 171. Am
28. Oktober 1905 im Patrouillengefecht am Keitſub: Gefallen:
Gefreiter Franz Eckl genannt Rupprecht, geboren am 23. 8. 80
zu Adlkoven, früher im Jnfanterie- Regiment Nr. 173, Kopf-
und Bauchſchuß; Reiter Engelbertus Kotze, geboren am 7. 6. 84
in der Kapkolonie, Bauchſchuß. Verwundet: Reiter Wilhelm
Sandbrink, geboren am 4. 4. 89 zu Glane, früher im
Ulanen- Regiment Nr. 10, leicht, Schuß linke Lende. Am
29. Oktober 1905 beim Ueberfall eines Proviantwagens bei
Fahlgras: Gefallen: Reiter Max Stumpe, geboren am
17. 5. 82 zu Breslau, früher im Feldartillerie- Regiment Nr. 42,
Kopfſchuß; Reiter Auguſt Kikul, geboren am 10. 9. 82 zu
Gutfeld, früher im Feldartillerie- Regiment Nr. 35, Kopfſchuß;
Reiter Emil Geſell, geboren am 10. 10. 79 zu Bruchſal, früher
im Feldartillerie- Regiment Nr. 61, Kopfſchuß. Verwundet: Ge-
freiter Auguſt Kaſchube, geboren am 6. 3. 84 zu Frank-
furt a. O., früher im Telegraphen-Bataillon Nr. 2, Schuß linken
Unterſchenkel. Am 28. Oktober d. J. auf Patrouille bei
Awadaob: Verwundet: Reiter Paul Wawrzyniagk, geboren
am 18. 1. 83 zu Schmolz, früher im HuſarenRegiment Nr. 2,
leicht, Prellſchuß Unterſchenkel.

Die Lage in Rußland.
Wie die Petersburger „Nowoje Wremja“ berichtet, erklärte

Graf Witte den Vertretern der Semſtwobureaus und Stadt-
verwaltungen, daß die Regierung irgend eines Teiles der
Geſellſchaft als Stütze bedürfe. Er gab zu verſtehen, daß er
auf ein günſtiges Ergebnis des am 19. November zuſammen-
tretenden Semſtwokongreſſes hoffe; wenn er auch in der Reichs-
duma kein Allheilmittel ſähe, ſo ſei doch gegenwärtig die
Berufung der verlangten konſtituierenden Verſammlung auf
Grund des allgemeinen Wahlrechts unmöglich. Witte wies
darauf hin, daß die Zahl derer, die gegen die Reform Oppoſition
machten, ſehr zahlreich ſei. Der einzige Menſch, der ihn unter-
ſtütze, ſei Trepow.

Das kaiſerliche Manifeſt über Finnland beſagt:
„Kraft des Geſetzes über den finnländiſchen Landtag vom 24. April

1839 befehlen wir, am 20. Dezember 1905 in Helſingfors einen außer-
ordentlichen Landtag zu eröffnen, der folgende Fragen beraten ſoll
erſtens Anträge über Ausgaben in den Jahren 1906 und 1907,
zeitweilige Steuern und eine Anleihe zum Zweck des Baues
einer Eiſenbahn zweitens den Entwurf eines neuen Grundgeſetzes
für die Volksvertretung Finnlands auf der Grundlage des
allgemeinen Stimmrechts und unter Einführung der Verantwortlichkeit
der lokalen Behörden gegenüber den Vertretern der Nation drittens
den Entwurf von Grundgeſetzen über die Freiheit der Preſſe, der Ver
ſammlungen und Vereine. Wir erwarten von allen die genaue Aus-
führung unſeres Willens.“

Das Manifeſt iſt aus Peterhof, den 4. d. Mts. datiert
und vom Miniſter für Finland, Linder, gegengezeichnet.

Ein weiteres kaiſerliches Manifeſt führt aus
„Nachdem wir die Petition vom 13. Januar 1904 geprüft haben,

haben wir befohlen, daß Pläne für die Reform der Grundgeſetze aus
gearbeitet werden, um den Vertretern der Nation vorgelegt zu werden.
Wir haben angeordnet, daß das Manifeſt vom 15. Februar 1899 auf
gehoben werde, ebenſo der Ukas vom 15. April 1903 betreffend Maß
regeln zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Ordnung und Ruhe, die
Ukaſe vom 23. November 1903, welche den Gendarmen im Groß-
fürſtentum beſondere Rechte verleihen, Artikel 12 des Ukas
vom 13. Juli 1902 über Geſetze und geſetzgeberiſche Verfügungen in
Finland, der Ukas vom 21. September 1902 über die Reform des
Senats und die Ausdehnung der Machtbefugniſſe des Gouverneurs,
der Ukas vom 8. April 1903 betreffend die Jnſtruktionen für den
Generalgouverneur von Finland und ſeinen Gehilfen, das Geſetz
vom 25. Juli 1901 betreffend den Militärdienſt, der Ukas vom
13. Auguſt 1902 über den Dienſt der Zivilbeamten in Finland,
der Ukas vom 27. Auguſt 1902 betreffend die. Entlaſſung von
Verwaltungsbeamten ſowie deren Verantwortlichkeit gegenüber den
Gerichten für von ihnen begangenen Verfehlungen und Verbrechen, ferner
der Ukas vom 15. Juli 1900, der ſich auf öffentliche Verſammlungen
bezieht. Wir befehlen auch, daß der Senat unverzüglich die Reviſion
der anderen in der Petition aufgezählten Verordnungen in Angriff
nehme. Wir ordnen ferner die ſofortige Aufhebung der Präventiv
zenſur an. Der Senat hat Geſetzentwürfe vorzubereiten betreffend
die Freiheit der Preſſe, des Wortes und des Vereins- und
Verſammlungsrechtes, ſowie bezüglich einer Nationalverſammlung, ge
gründet auf dem allgemeinen Stimmrecht und auf der allgemeinen Ver-
antwortlichkeit der örtlichen Behörden und zwar ſo bald als möglich,
damit der auf den 20. Dezember einberufene Landtag dieſe Geſetzentwürfe
beraten kann. Wir hoffen, daß die obigen Maßnahmen, die von dem
Wunſche, zum Wohle Finlands zu wirken, diktiert ſind, die Bande ver
ſtärken werden, die das finiſche Volk mit ſeinem Herrſcher vereinen.“

Weitere Telegramme beſagen:
Helſingfors, 6. Nov. Das Manifeſt über die fin-

ländiſchen Angelegenheiten iſt hier feierlich verkündet worden. Heute
fanden große Kundgebungen ſtatt. Der Streikausſchuß beſchloß,
den Ausſtand zu beendigen. Um 2 Uhr nachmittags herrſchte völlige
Ruhe; die Haltung der Bevölkerung iſt eine freudige, das Leben
nimmt wieder ſeinen normalen Lauf.

Petersburg, 6. Nov. Wie die Blätter melden, be
findet ſich der Generalgouverneur von Finland an Bord des
Panzerſchiffes „Slawat“ in Helſingfors.

Petersburg, 6. Nov. Aus den Provinzen heute hier
eingegangene Telegramme beſagen, daß Beruhigung dort ein
getreten ſei.

Petersburg, 6. Nov. Ueber eine nationalpolniſche Kund-
gebung wird aus Kaliſch gemeldet: Am Turm der Joſefskirche
iſt eine Fahne mit dem polniſchen Wappen ausgehängt. Vom
Turme wurde die polniſche Nationalhymne geblaſen. Die Volks-
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Warſchau.
Kopenhagen, 6. Nov. Ritzaus Bureau meldet aus

Riga: Die Judenverfolgungen dauern in Verbindung mit Zer-
ſtörung von Gebäuden und Plünderungen fort. Die Schifffahrt hat
begonnen, die Arbeit in den Fabriken wurde wieder aufgenommen;
die Eiſenbahnangeſtellten ſtreiken jedoch weiter.

Tchutsk, 6. Nov. Hier iſt der Kriegszuſtand
worden.

Putiwl (Gouv. Kursk), 6. Nov. Die Bauern verlangen
von den Grundbeſitzern die Abtretung oder Verpachtung von Land.

Jm Kreiſe Nowoſhbkow plünderten Bauern die Landſitze.
Bei Redaktionsſchluß läuft noch folgende Meldung ein:
Petersburg, 6. Nov. Graf Witte iſt zum Präſidenten

des Miniſterrats ernannt worden. Seine Ernennung iſt heute im
„Regierungsboten“ veröffentlicht worden.

Ausland.
Großbritannien,

Eine Arbeitsloſen- Deputation bei Balfour.Premierminiſter Balfour empfing am Montag nachmittag
eine gemiſchte Deputation von Londoner Arbeitern und
Arbeiterinnen, die zur Zeit ohne Beſchäftigung ſind. Eine Adreſſe
wurde verleſen, in welcher die Einberufung des Parlaments zu
einer beſonderen Seſſion dringend gefordert wird, um über die
Arbeitsloſenfrage zu verhandeln. Mehrere Frauen wieſen Balfour
darauf hin, was hungrige, verzweifelte Leute zu tun imſtande
ſeien, wenn ihre Wünſche nicht befriedigt würden. Balfour ent
gegnete hierauf, die Regierung erkenne und, beklage die Leiden,
die durch die Arbeitsloſigkeit verurſacht würden, betrachte aber
den Vorſchlag einer beſonderen Seſſion des Parlaments als in
opportun. Er ſei überzeugt, daß die in der letzten Seſſion ge
nehmigte Arbeitsloſenakte zu der Milderung der Notlage beitragen
werde. Eine weitere Londoner Meldung ſagt: Eine ungeheure
Volksmenge war am 6. er. am Themſe-Quai verſammelt, um
Zeuge des Zuges der Arbeitsloſen- Deputation zu Balfour zu
ſein. Der Zug beſtand aus mehreren Tauſend Perſonen; viele
trugen ihre Kinder; voran ſchritt ein Muſikkorps, das die
Marſellaiſe ſpielte; auf den Bannern, die die Arbeitsloſen mit
ſich führten, ſtanden die Worte: Arbeit für die Männer, Brot für
m t der Die Antwort Balfours befriedigte die Deputation
nicht.

erklärt

Stadtverordneten-Wahlen.
Wahlreſultate der dritten Abteilung.

1. Wahltag Montag, den 6. November.
Mieterpartei:

Auf ſechs Jahre:
Dietzel, Eiſenbahnſekretär,
Dr. med. Hartung prakt. Arzt,
Stammer Landpdſchaftsrentmeiſter,
Kühme, Werkzeugmeiſter,
Meyer, Miettelſchullehrer,
Helmecke, Oberpoſtaſſiſtent.

Auf vier Jahre:
Th. Borchert, Eiſenbahnſekretär,
Klinckmüller, Landmeſſer.

Auf zwei Jahre:
Spangenberg Prokuriſt.

Bezirk I. Bezirk II A.„Dresdener Bierhalle“ „Kaiſer-Wilhelmshalle“ „Schultheiß“
Stimmen 40. Stimmen: 154. Stimmen 171.

Bezirk III A. Bezirk III B.Torſtraßenmittelſchule Oleariusſtraßenſchule
Stimmen: 75. Stimmen 125.

Bezirk II B.

Bezirk IV A. Bezirk IV B. Bezirk V A. Bezirk V B.
„Sporthotel“ „Wintergarten“ „Aktienbrauerei“ „ThaliaFeſtſäle“

Stimmen 100. Stimmen 169. Stimmen 1741. Stimmen 598.
Vororte:

Bezirk VI A.
Gaſthof zum „Mohr“

Stimmen

Bezirk VI B.
„Saalſchloßbrauerei“

Stimmen
x

Kommunale Vereinigung
Auf ſechs Jahre:

Richard Aßmann, Kaufmann,
Reinhold Lindner, Privatmann,
Franz Berghaus, Fabrikbeſitzer,
Karl Neſſe, Hotelbeſitzer,
Hermann Meyer, Mittflſchullehrer,
Karl Grecke, Klempnermeiſter.

Auf vier Jahre:
Julius Hertwig, Eiſenbahnrechnungsreviſor,
Dr. mod. Karl Zauſch, prakt. Arzt.

Auf zwei Jahre:
Ernſt Roesner, Kaufmann.

Vororte:
Julius Hertel, Holzhändler,
Friedrich Schubert ſen., Kaufmann.

Bezirk I. Bezirk II A. Bezirk II B.Stimmen: 70. Stimmen: 77. Stimmen 41.
Bezirk III A. Bezirk III B.Stimmen: 46. Stimmen: 74.

Bezirk IV A. Bezirk IV B. Bezirk VA. Bezirk V B.
Stimmen 84. Stimmen 61. Stimmen: 842. Stimmen: 761.

Vororte:
Bezirk VI A.

Stimmen 66.
Bezirk VI B.

Stimmen 115.

Sozialdemokratiſche Partei:
Auf ſechs Jahre:

Adolf Thiele, Redakteur,
Adolf Albrecht, Schneidermeiſter
Karl Reiwand, Tiſchlermeiſter,
Julius Ebeling, Berichterſtatter,
Wilhelm Lepitz, Parteiſekretär,
Auguſt Groß, Zeitungsverleger.

Auf vier Jahre:
Franz Kretzſchmann, Zimmerer.

Auf zwei Jahre:
Joſeph Streicher, Gaſtwirt,
Alfred Jähnig, Geſchäftsführer.

Vororte:
Friedrich Emmer, Gaſtwirt,
Ernſt Beige, Geſchäftsführer.

Bezirk I. Bezirk II A.
Stimmen 189. Stimmen 199.

Bezirk III A.
Stimmen 528. Stimmen 389.

Bezirk IVA. Bezirk IV B. Bezirk VA. Bezirk IV B.
Stimmen: 112. Stimmen: 100. Stimmen: 1485. Stimmen: 1920.

Vororte:
Bezirk VI A.

Stimmen 495.

Bezirk II B.
Stimmen 306.

Bezirk III B.

Bezirk VI B.
Stimmen 950.

Jnsgeſamt wurden am erſten Wahltage abgegeben im
Stadtbezirk für die Mieterpartei 3183, Kommunale Ver-
einigung 2076, Sozialdemokratiſche Partei 56228 Stimmen; in
den Vororten für die Mieterpartei Kommunale Ver-
einigung 181 Sozialdemokratiſche Partei 1445 Stimmen,

pärtei verlangt die volle Aukonomie Polens mit einem Landtage in

c c

Aus Nah und Fern.
Vom Bau des Karawankentunnels. Die von einigen Blättern

gebrachte Mitteilung, daß im Nordſtollen des Karawankentunnels ein
größerer Einſturz ſtattgefunden habe bezw. daß die Schwierigkeiten in
der Bauführung derart zugenommen haben, daß eine Verlegung der
Tunneltrace ins Auge gefaßt werden müſſe, entſpricht, wie uns von
berufenſter Seite aus Wien mitgeteilt wird, nicht den Tatſachen, da
der Bau des Karawankentunnels ungeſtört fortſchreite.

Der Eiſenbahnverkehr mit Rußland. (Amtliche Meldung aus
Danzig.) Vom 6. d. Mts wird der Güterverkehr mit Rußland
über Wirballen wieder eröffnet, aus genommen der Verkehr
mit den Strecken Novo-Wileisk, Minsk, Moskau und den
anſchließenden Hinterbahnen. Nach den eröffneten Richtungen ſindGüter wieder anzunehmen, angehaltene weiter zu ſenden, als der

Abſender nicht anders verfügt hat.
Eiſenbahnunfall. Wie von amtlicher Seite mitgeteilt wird, iſt in

der Station Kelſter bach am Montag um 11x Uhr vormittags der
Schnellzug 104 auf den Güterzug 7615 aufgefahren. Schwerverletzt
ſind zwei Lokomotivführer und ein Heizer; leichtverletzt zwei Reiſende.
Der Materialſchaden iſt bedeutend. Der Verkehr wird durch Umſteigen
aufrechterhalten. Eine bei Redaktionsſchluß aus Frankfurt a. M.,
6. November, uns noch zugehene Meldung ſagt: Zu dem Eiſenbahn
unglück bei Kelterbach wird amtlich gemeldet Der Schnellzug 104
Metz Frankfurt a. M. ſtieß bei der Einfahrt in den Bahnhof Kelterbach
heute vormittag kurz nach 11 Uhr auf den ausfahrenden Güterzug 7615.
Beide Lokomotiven und zwei Perſonenwagen wurden ſchwer beſchädigt.
Außer dem Lokomotivperſonal trugen folgende vier Reiſende Ver
letzungen davon: Emanuel Müller-Mainz, Schuſterſtraße 40; Moritz
Zſchech Mainz, Wallauſtraße 11; Ludwig Grün Mainz, Mauer
damm, Auguſt Wagner-Oberſtein. Beide Hauptgeleiſe ſind geſperrt.
Der Betrieb wird durch Umſteigen an der Unfallſtelle voll aufrecht
erhalten. Der Unfall iſt dadurch herbeigeführt, daß die HaltStellung
des Ausfahrtſignals für den Güterzug, welches urſprünglich auf „Fahrt“
gezogen, dann aber wegen des durchfahrenden Schnellzuges wieder auf
„Halt“ geſtellt worden war, von dem Lokomotivführer des Güterzuges
zu ſpät bemerkt wurde.

Die Studentenunruhen in Wien. Eine Wiener Lokalkorreſpondenz
meldet Die Vertreter der nichtdeutſchen Studenten beſetzten am Mon-
tag bereits um 8 Uhr vormittags die Univerſitätsrampe und beſchloſſen,
ſich der Verdrängung durch die deutſchnationalen Studenten eventuell
mit Gewalt zu widerſetzen. Ein Student hielt eine Anſprache, in der
er erklärte, die heutige Demonſtration richte ſich nur gegen den Terro-
rismus der deutſchnationalen Studenten der Wiener Univerſität, nicht
aber gegen den deutſchen Charakter der Univerſität. Gegen 10 Uhr
zogen die deutſchen Studenten vor der Univerſität auf und bereiteten
ſich vor, die Rampe zu ſtürmen und die nichtdeutſchen Studenten von
derſelben zu verdrängen. Jn dieſem Augenblick kam eine ſtarke Polizei
abteilung, welche den Platz vor der Univerſität räumte. Hierbei kam
es zu einem Zuſammenſtoß zwiſchen den beiden Parteien. Gegen
2 12 Uhr zogen die nichtdeutſchen Studenten ab, worauf auch die
deutſchen Studenten den Platz verließen. Damit war die Kundgebung
beendet.

Verkehr zwiſchen Rußland und Deutſchland. Das Memeler
„Dampfboot“ meldet Zwei ruſſiſche Torpedokreuzer ſind im Laufe des
Sonntags in Memel eingetroffen. Der eine brachte 21 Poſtſäcke von
Petersburg. Das zweite der am Sonnabend in Memel angekommenen
ruſſiſchen Torpedoboote iſt Sonntag mit der deutſchen Poſt nach Peters-
burg in See gegangen. Das Torpedodiviſionsboot „D 7“ iſt von
Petersburg nach Memel zurückgekehrt.

Die Demonſtrationen in Prag. Die Kundgebungen am Sonn-
tag in den Vororten Prags dauerten faſt bis Mitternacht. Die
Maſſen zogen ſingend und ſchreiend in den Straßen umher und
ſchlugen die Fenſterſcheiben der Häuſer mißliebiger Perſonen ein.
Nach und nach verringerte ſich die Menge, bis die Straßen ſchließlich
wieder das gewöhnliche Ausſehen annahmen. Kurz vor 12 Uhr
konnte das Militär und bald darauf auch die in Bereitſchaft ge-
haltene Sicherheitswache einrücken. Auf Anſuchen einer Deputation
von Arbeitern wurde die Nachmittagsvorſtellung im tſchechiſchen
Nationaltheater nach dem erſten Akte der Oper „Onegin“ abge-
brochen. Die Abendvorſtellung fiel ganz aus.

Profeſſor Dr. Freiherr von der Goltz, Direktor der land
wirtſchaftlichen Akademie in Poppelsdorf und Profeſſor an der
Bonner Univerſität, iſt am 6. cr. geſtorben.

Für die ruſſiſchen Juden. Der Hilfsverein deutſcher Juden
wendet ſich in einem Aufrufe an die Opferfreudigkeit der Glaubens
genoſſen und fordert ſie auf, ſchleunigſt Spenden zur Rettung der
bedrängten ruſſiſchen Juden einzuſenden.

Elf Gebäude niedergebrannt. Während eines außerordentlich
heftigen Föhns ſind in der Nacht zum 6. cr. im Kurorte Roten-
brunnen im Kanton Graubünden elf Gebäude niedergebrannt.

Zwei Bergleute erſchlagen. Jn der Konkordia- Grube bei
Beuthen ſind zwei Bergleute durch herabſtürzende Kohlen erſchlagen
worden.

Die Hauptverſammlung der Schiffbautechniſchen Geſellſchaft
wird am 23. und 24. d. M. in der Aula der Techniſchen Hochſchule
in Charlottenburg abgehalten.

Provinz Sachſen und Umgebung.
S Laucha a. U., 6. Nov. (Die Handwerkskammer)

zu Halle will hierſelbſt theoretiſche Meiſterkurſe abhalten, ſofern
ſich dazu mindeſtens 12 bis 15 Teilnehmer melden.

S Liebenwerda, 6. Nov. (Mittelſtandspartei.) Jn
Ortrand wurde eine Ortsgruppe der Mittelſtandspartei ins
Leben gerufen.

S Torgau. 6. Nov. (Graditzer Geſtütsauktion.
Goldene Hochzeit.) Am Donnerstag, den 16. November,

hält das benachbarte Hauptgeſtüt Graditz ſeine diesjährige Herbſt-
auktion ab. Der Auktion unterliegen 40 Pferde. Darunter be
finden ſich elf Mutterſtuten, die übrigen ſind Rennpferde. Für die
kleinen Ställe dürfte ſich eine günſtige Gelegenheit zur Ergänzung
ihres Materials bieten, da ſich unter den Rennpferden nicht weniger
als 19 Zweijährige befinden. Von bekannten Rennpferden ſind
Preller, Quaſſelpeter, Lockente anzuführen. Ausrangierte Graditzer
haben ſich übrigens in dieſem Jahre zahlreich bewährt, ſo Eiſenbraut,
Armbruſt, Kirſchblüte, Erzherzogin uſw. Der allgemein geſchätzte
Mitbürger Feldwebel a. D. Ludwig Krüger konnte mit ſeiner
Gattin das Feſt der goldenen Hochgeit feiern.

Magdeburg, 7. Nov. (Drei Spanier), die aus Paris
gekommen waren und ſich verdächtig gemacht hatten, wurden geſtern
hier verhaftet.

Dürrenberg, 6. Nov. (Kinderheim.) Jm benach-
barten Keuſchberg erſteht ein ſtattlicher Neubau, in welchem
ein Kinderheim für ſkrofulöſe, unbemittelte Kinder aus dem König-
reich Sachſen untergebracht werden ſoll. Dasſelbe iſt eine
Stiftung des Stadtrats Meißner aus Leipzig. Es ſollen viermal
40 Kinder nacheinander aufgenommen werden.

Tangermünde, 5. Nov. (Der Herbergsverband
Sachſen-Anhalt) hielt in dieſem Jahre hier ſeine General
verſammlung ab. Der Geſchäftsführer, Paſtor Hoffmann-
Magdeburg, erſtattete den Jahresbericht, dem wir u. a. folgendes
entnehmen: Der Verband Sachſen- Anhalt ſteht mit 44 Herbergen
unter den 15 Herbergsverbänden an vierter Stelle. Der Geſamt-
verkehr von 280 000 im Vorjahre iſt auf rund 250 000 Perſonen
mit 350 000 Schlafnächten geſunken. Die Koſten, die unſere Ver-
pflegungsſtationen im letzten Jahre verurſacht haben, betragen rund
60 000 Mark, gegen 90 000 Mark vor zwei Jahren. Jn den Ver-
pflegungsſtationen hat den Hauptverkehr Halle II mit 11877
Gäſten. Was den Arbeitsnachweis in unſeren Herbergen betrifft,
ſo ſind im verfloſſenen Jahre 6395 Arbeitſuchende in Stellung
gebracht worden. Bezüglich der Finanzen des Verbandes iſt leider
ein Klagelied nur zu ſehr am Platze. Von weiteren Beſchlüſſen

in Unterhandlung zu treten und ein einheitliches taktiſches ſten

verdient noch der der Erwähnung, an den nächſten Provinziallandtag
unſerer Provinz den Antrag zu richten, für jede unſerer Verbands
herbergen, welche einen Reinigungsapparat für die zureiſenden
Unreinen aufſtellen will, nach dem Vorgange Weſtfalens 500 Mark
zu bewilligen. Das Referat hielt Paſtor Daume-Seehauſen Alt
mark) über die Frage: „Jſt eine Hebung der Herbergen zur Heimat
im Sinne der bekannten Dietrichſchen Schrift auch für unſern Ver
band Sachſen Anhalt geboten Die nächſte Generalverſammlung
ſoll in Aſchersleben ſtattfinden.

ARaguhn i. Anh., 6. Nov. (Städtiſche s.) Zur Frage
der Häuſerſteuer beſchloß der Gemeinderat, die zu Handels und
gewerblichen Zwecken benutzten Räume von der Steuer auszu-
ſchließen. Die Beſteuerung der Gewerbeeinkommen von 5000 bis
10 000 Mark wurde angenommen, der Beſchluß über die Umſatz
ſteuer für Konſumvereine wurde vertagt. Die Angliederung der
Stadt an das Deſſauer Kaufmannsgericht iſt perfekt geworden.

W. Meerane, 6. Nov. (Die Ortsgruppe des Weberei-
verbandes) hat die Forderung der Ausgeſperrten abgelehnt, die
angedrohte neue Ausſperrung endgiltig aufzuheben. Die Ausgeſperrten
haben infolgedeſſen die Arbeit nicht wieder aufgenommen. Jm übrigen
Verbandsgebiete ſind heute nur 20 Proz. zur Arbeit zurückgekehrt.

Weimar, 6. Nov. (Der Landtag) des Großherzog-
tums iſt auf den 4. Dezember einberufen worden.

Letzte Telegramme.
Wien, 6. November. Die „Neue Fr. Pr.“ meldet: Der

Miniſterrat hat beſchloſſen, für den Fall, daß ſich die Ruhe-ſtörungen in Prag heute wiederholen Huten, morgen über Prag

und Umgegend das Standrecht und den Ausnahmezuſtand zu
verhängen.

Prag, 6. Nov. Geſtern vormittag und abends wieder-
holten ſich die Kundgebungen in der Stadt und in den Vor
ſtädten. Eine große Menſchenmenge zog ſingend und lärmend
durch die Straßen, ſchlug in der deutſchen Turnhalle mehrere
Fenſterſcheiben ein und zertrümmerte auch Schaufenſter.

endarmerie räumte mit Hilfe von Militär die Haupt-
ſtraßen und drängte die Ruheſtörer in die Vorſtädte zurück.
Das Polizeikommiſſariat in Zizkow wurde wegen der Verhaftung
eines ſozialdemokratiſchen Vertrauensmannes von der Menge
belagert und mußte von Militär entſetzt werden. Jn
den Vorſtädten dauerten die Tumulte noch mehrere
Stunden fort, während in der Stadt verhältnismäßig Ruhe
herrſchte. Halbwüchſige Burſchen und allerlei Elemente, die mit
der Arbeiterſchaft nichts gemein haben, errichteten an zwei
Stellen Barrikaden und bewarfen das Militär mit Steinen.
Sie wurden jedoch verjagt und die Barrikaden zerſtört. Es
wurden mehrere Verhaftungen vorgenommen. Um 11 Uhr
nachts herrſchte überall Ruhe Militär und Gendarmen ſind
zurückgezogen worden.

Prag, 6. Nov. Die Leitung der ſozialdemokratiſchen Partei
beſchloß, ſofort mit allen Arbeiterorganiſationen im ganzen Reiche

im ganzen Reichefeſtzuſtellen, ev, einen Generalſtreik zu organiſieren
und zu proklamieren. Bis zur Beendigung der Unterhandlungen
ſoll die Arbeiterſchaft weitere Demonſtrationen auf der Straße
unterlaſſen und ſich von Provokationen fernhalten und vor
bedenklichen Elementen in Acht nehmen. Derzeit ſollen ſich
die Sozialdemokraten mit der Obſtruktion der Eiſenbahn
angeſtellten begnügen, deren Landeskonferenz in Prag be-
ſchloſſen hat, die Obſtruktion auf alle Bahnen in Böhmen und
alle Staatseiſenbahnen in Oeſterreich auszudehnen.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

tage etwos 8. November: Wolkig, ſtarke Winde, Niederſchläge,
naßkalt.

Donnerstag, 9. November: Veränderlich, vielfach Regen, feucht,
kühl, ſtürmiſch.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)
Saale: Halle 1,96, Trotha 2,22, Alsleben 2,00, Bern

burg Calbe, Oberpegel 1,68, Calbe, Unterpegel 1,32.
Unſtrut: Straußfurt 1,45. Moldau: Budweis 0,02,
Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,25, Branden-
burg, Unterpegel 1,66, Rathenow, Oberpegel 1,65, Rathenow,
Unterpegel 1,25, Havelberg 2,34. Elbe Pardubitz 0,10,
Brandeis Melnik 0,26, Leitmeritz 0,10, Außig 0,16,
Dresden 1,23, Torgau 0,79, Wittenberg 1,82, Roßlau

1,32, Aken 1,59, Barby 1,72, Magdeburg 1,53, Tanger
münde 2,36, Wittenberge 2,19, Lenzen 2,24, Dömitz
Darchau 1,48, Lauenburg 1,72.

Börſen- und Handelsteil.,
Allgemeines

—-y. Kaliſyndikat. Jn Berlin fand Sonnabend nachmittag die
GeneralVerſammlung der Mitglieder des Kaliſhyndikates ſtatt,
in welcher der Geſchäftsbericht vorgetragen wurde. Zum Schluß
wurde der Vortrag wegen Aufnahme von Desdemona erledigt. Die
Quoten dieſes Schachtes entſprechen denjenigen von Manssfeld,
nämlich für: 1905 22,81, 1906 23,46,. 1907 24,12, 1908 24,78
und 1909 25,44 Tauſendſtel. Sollte Desdemona noch Hartſalze
aufſchließen, was bisher nicht gelungen iſt, ſo wird ihre Beteiligung
auf die Quote vom Großherzog von Sachſen erhöht werden. Der
Geſchäftsbericht bemerkt, daß im laufenden Jahre ſowohl in Kali-
fabrikaten, wie auch in Rohſalzen ein ganz erheblich erhöhter Abſatz
zu verzeichnen iſt. Jn den erſten zehn Mpnaten des laufenden
Jahres wurden rund 826 000 Doppelzentner reines Kali mehr ab
geſetzt, als in der gleichen Zeit des Vorjahres. Jn den erſten
drei Quartalen er. betrug der Abſatz an Rohſalzen rund 3 200 000
Doppelzentner, an Chlorkalium rund 86 000 Doppelzentner mehr,
als in der entſprechenden Zeit des Vorjahres. Auch in den übrigen
Salzſorten war ein ziemlich erheblicher Mehrabſatz zu verzeichnen.
Hiernach dürfte, wenn ſich das Geſchäft in den letzten zwei Monaten
günſtig geſtaltet, der geſamte Mehrabſatz, der im Jahre 1905 gegen
1904 erzielt wird, ſich auf einen Wert von rund 11 bis 12 Mill.
Mark beziffern. Hervorzuheben iſt, daß an dieſem Mehrabſatze
faſt alle Länder, in denen in letzter Zeit Propaganda betrieben iſt,
partizipieren, am hervorragendſten Amerika, Deutſchland, England
und Frankreich. Speziell in Deutſchland habe das Geſchäft ſich
äußerſt belebt, und es ſtehe zu erwarten, daß ſich bei fortgeſetzter
eifriger Propaganda Tätigkeit der Abſatz noch erheblich erhöhen
dürfte. Von beſonderem Jntereſſe war es, daß auch in Rußland
trotz der herrſchenden Wirren der Abſatz, wenn auch in geringerem
Maße wie in anderen Ländern, geſtiegen iſt. Es ſei anzunehmen,
daß gerade Rußland auf die Dauer noch ein beſonders gutes Ab-
ſatzfeld bieten werde.

—-y. Die Landbank in Berlin erwarb von dem Ritterguts
beſitzer Max Bernſten das im Kreiſe Schlochau in Weſtpreußen be-
legene, ca. 3580 Morgen große Rittergut Domslaff und verkaufte
an denſelben das im Kreiſe Roſenberg in Oberſchleſien belegene
Rittergut Koſelwitz in einer Größe von ca. 3400 Morgen. Auf dem
Gute Domslaff befindet ſich eine Spiritusbrennerei mit 74 300
Litern Kontingent.
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y. Staßfurter Chemiſche Fabrik.
verſammlung wies der Vorſitzende gegenüber den Ausführungen
eines Aktionärs, welcher die Nutzbarmachung der großen flüſſigen
Mittel der Geſellſchaft für die Aktionäre wünſchte, darauf hin, daß
die Verwaltung mit Rückſicht auf die weitere Ausgeſtaltung der

Jn der letzten General

Geſellſchaft, ſowie auf die Beteiligung bei der Gewertſchaft
Ludwig II einen ſtarken finanziellen Rückhalt nötig habe. Da die
Rohſalzbezüge der chemiſchen Fabriken immer mehr eingeſchränkt
werden, habe die Geſellſchaft ſeinerzeit die Superphosphatfabrik er
richtet, welche jetzt gut arbeite. Die Gewerkſchaft Ludwig II beſitze
zwar ſelbſt reiche Betriebsmittel, ſie habe aber große Bauten vor.
So tragen die Hannoverſchen Kaliwerke, deren Aktien im Beſitz von
Ludwig II. ſich beſinden, jetzt bei Oelerſe einen Schacht nieder.
Man hoffe, hier ein Kalilager von großem Wert aufzuſchließen;
ob das zutreffen werde, könne Redner natürlich nicht wiſſen.
Außerdem müſſe Ludwig II. an den Bau eines eigenen Schachtes
denken, weil ſein jetzt im Betriebe befindlicher Schacht in abſehbarer
Zeit zu Ende gehe. Jn dieſem Falle würde Ludwig II. wohl zeit-
weiſe die Ausbeuten einſtellen müſſen. Anſtelle des verſtorbenen
Dr. Bernhardi wurde Oberbergrat a. D. Hugo Lohmann in Halle
in den Aufſichtsrat gewählt. Einem alten Verwaltungsbeamten
wurde eine Penſion von 6000 pro anno, zunächſt auf fünf Jahre,
bewilligt. Die 8 9bige Dividende iſt ſofort zahlbar.

Tages-Marktberichte.
Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.

Berlin, 6. November 1905.
a) Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt- und Börſen

plätzen des Jnlandes in Mark pro Tonne gezahlt worden
Stadt Weizen Roggen Gerſte Hafer

Königsberg i. Pr. 170 153 148Danzig 175 159 149 154Stettin 170 160 155 150Poſen 175 157 152 151Breslau 172 157 160 150Berlin 178 165 S 163xMagdeburg 180 170 178 162Leipzig 181 175 178 172Hamburg 178 166 n aNeuß 180 161 n. 150 a. 167Mannheim 190 175 S SLyck 171-1743 151 1532 147 149 141--144
Thorn 166 175 152--160 130--138 151 156
Köslin 174 5 148 144Kolberg 176 14 145 160 148Ohlau 162-168 154-158 145-- 155 146 150
Hoyerswerda 175--181 154- 160 153 160 145 155
Frankfurt a. d. O. 166 150 144--148 152 154
Kiel 175 160--165 155 160 160Halberſtadt 165-- 172 164 172 156--177 156 164
Goslar 160 170 150--166 140 170 140--170
Münſter 188 150 S 133Minden 172 160 165 155Dortmund 176 164 135 156Hagen i. W. 180 153 154 148Weſel 183--188 172- 177 140 142 150 155
Plauen i. V. 170--180 160--172 140 170 160--170
Altenburg 174 174 170 160München 185 190 163--167x 183 187x 170 175
Ulm 174--190 160 164 176--186 150 174Offenburg 195 158 160 S 150 155Roſtock 170 155--156 153 150 153

a. alte Ware, n. neue Ware.
Kernen Ulm 178--188, Nördlingen 180--186. Raps: Breslau

222 M.

b) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede
am 6. November voriger Kurs

Newyork Weizen loko 955 Cts. A. 147,20 968 Cts. A. 148,59
Chicago Dezbr. 88 Cts. 136,60 89 Ets. 137,15
Liverpool Dez. 7 ſh. O7 d. 159,15 7 ſh. 1 d. 160,00
Paris Nov. 23,00 Fes. 187,00 23,05 Fes. 187,40
Budapeſt April 17,08 Kr. 145,20 17,10 Kr. 145,35
*Odeſſa loko Kop. 102 Kop. 133,75Riga loko 104 Kop. 136,70 104 Kop. 136,70
BuenosAires Weizen loko ct. pap. 700 ctvs. pap. 135,30
*Odeſſa Roggen loko Kop. 90 Kop. 118,05tiga „loko 100 Kop. 131,45 100 Kop. 131,45
*Odeſſa Hafer Kop. Kop.Riga laoko 84 Kop. 110,40 84 Kop. 110,40
*Odeſſa Futtergerſte loko Kop. 74 Kop. 97,9
Riga n loko 73 Kop. 95,95 73 Kop. „95,95
NewYork Mais Dez. 56 Cts. 92,35 565 Cts. 93,50
Buenos Aires loko ct. pap. 540 ctvs. pap. 96,10

Budapeſt Kr. Kr.Telegramme aus Odeſſa ſind nicht eingetroffen.
bofr. Buenos Aires.

Fracht von Odeſſa nach Hamburg 10,75 nach Rotterdam 10,25
Fracht von Nikolajewsk nach Hamburg 10,75 nach Rotterdam 10,25
Roggen Fracht von Riga nach Hamburg nach Rotterdam

5,15 Roggen Fracht von Riga nach Stettin 5,00
Roggen Fracht von Argentinien nach St. Vincent 15,30 nach

Rotterdam 11,75 A.
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

e) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
FrachtZollSpeſen.

Hamburg 6. November. Weizen: Hardwinter II November
1841 La Plata: 80 kg Bahia Blanca Nov. Dez. 187 75 kg
Roſario Santa Fé Nov. Dez. 183 Roggen: Südruſſ.
9 Pud Noworoſiſtk Nov. Dez. 1641 69/70 kg von Petersburg
prompt 167 Hafer: Amerik. Clipped II 38 lbs. Nov. Dez.
1464 Futtergerſte:, Südruſſ. 60/61 kg Nov. 1298 A.,
Dez. 130 66/67 kg Nov. 133 bez. Amerik. 46 Ibs. 15. Nov.
bis 15. Dez. 126 Mais: Mixed Dez. dreihäfig 121 A.,
Jan. dreihäfig 118 bez., erſte Hälfte Jan. dreihäfig 119x c bez.,
Nov. Packetfahrtdampfer von NewYork 130 Nov. dreihäfig 129 c
La Plata ſchwimmend 129 A. Okt. Nov. 128

Rotterdam, 6. November. Weizen: Bahia Blanca ruſſ.:
82 kg Nov. 190 80 kg Nov. 187 Barletta 82 kg Nov.
190 80 kg Nov. 187 Rumän. 77,/78 m 3 Nov.
181 7879 kg 2 h Nov. 1821 Roggen: Südruſſ. 935Pud prompt 172x A. Donau 72,73 kg Nov. 1701 Futter:
gerſte: Südruſſ. 60/61 kg prompt 134 Hafer: Amerikan.
Clipped II 38 Ibs. weiß Mixed Nov. 150x Mais: Mixed
Nov. 126 Dez. 123 Dez. Jan. 1218 Jan. 120

Berlin, 6. Nov. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Roggen Dez.
162,50 A6 Gerſte, inländiſche Futtergerſte mittel und gering
145,00 151,00 gut 152,00--160,00 AC, ruſſ. u. Donau 150,00
bis 157,00 ab Bahn und frei Wagen. Haſer, märk., mecklenburg.,
pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein 170,00--177,00 mittel 160,00
bis 169,00 gering 154,00--159,00 ruſſ. 154,00 160,00
geringer mit Geruch 141,00 146,00 amerik. 155,00 158,00
ab Bahn u. frei Wagen. Mais, amerik. mixed geſund 143,00 bis
145,00 runder 138,00 141,00 c frei Wagen. Erbſen, inländ.
und ausländiſche Futterware mittel 159,00 163,00 feine und
Taubenerbſen 164,00 170,00 kleine Kocherbſen 200,00-240,00
ab Bahn und frei Wagen. Weizenmehl 00 22,50--24,50
Roggenmehl 0 u. 1 20,80--22,90 Weizenkleie 9,90-—-10,70
Weizenfuttermehl 10,50 11,50 Roggenkleie 10,50 11,00
T Mittagskbörſe: Weizen, Dez. 176,50 178,25 Mai 187,75
bis 188,50 Roggen, inländ. 159,50 C. frei Mühle, Dez. 162,00
bis 161,75--163,50 Mai 169,75--170,75 Hafer, Dez. 149,75 A.
Mai 159.00--158.75 Weizenmehl 00 22,50--24,50 A. Roggen

mehl 0 u. 1 20,80--22,90 Dez. 20,85--20,96 Rüböl, Dez.
46,80 G., Mai 49,80--50,00 Preiſe um 2 Uhr nicht
amtlich) Weizen, Dez. 178,50 Mai 188,50 Roggen, Dez.
163,75 Mai 171,00 c. Hafer, Dez. 149,75 Mai 158,75
Mais, Nov. 133,75 Dez. 133,75 Mai 132,75 A. Mehl, Dez.
21,00 Mai 21,70 Rüböl loko 46,60 Nov. 46,60 AC,
Dez. 46,80 Mai 50,00

Magdeburg, 6. Nov. Getreide und Futtermittel.
(Gebr. Friedeberg.) Glatter Winter-Weizen 164 172 glatter
Sommer Weizen 168--174 Rauhweizen 162-170 Roggen
167 173 Chevaliergerſte 160--175 Landgerſte
inländ. Hafer 148--158 fremdländ. 155--165 A. für 1000 kg.

Magdeburg, 6. Nov. Dünge- und Futtermittel.(J. F. Lahne.) Chiliſalpeter 15-—-16 9 Lieferung FebruarMärz 1906
10,35. ſchwefelſ. Ammoniak 20 Frühjahr 190666 aufgeſchloſſ. Peru
guano 7 9 2 8,10 ammoniak. Superphosphat 9 9 8,10
Superphosphat 17--19 à 165 Baumwollſaatmehl, entfaſert 56 bis
60 7,45 Texas 56--60 7,25 Erdnußkuchenmehl 5256
7,50 Seſamkuchenmehl, deutſches 50--52 6,90 Kokoskuchen,
deutſche 3033 7,65 Palmkernkuchen, deutſche 23-26 6,10
Leinſaatkuchen, deutſche 36——40 8,00 Rapskuchen, deutſche 40 bis
43 6,25 Mohnkuchen, deutſche 42-45 9 6,00 Reisfuttermehl
aus deutſcher Schälmühle 24-28 5,15 Parität frei ab Magde-
burg bei 200 Ztr.-Ladungen.

Nürnberg, 4. Nov. (Hopfenbericht.) Wie ſeither war
auch der heutige Marktverkehr ruhig und die Verkäufe vollzogen ſich
langſam. Grünfarbige und Prima Hopfen konnten ihren feſten
Stand behaupten, während alle abfallenden Sorten im Preiſe ge
drückt ſind. Heutiger Umſatz rund 600 Ballen für Kundſchafts- und
Exportzwecke gegen 300 Ballen Landzufuhr und 400 Ballen Bahn
abladungen. Die Stimmung iſt ruhig. Heutige Preiſe für geringe
Markthopfen bis 30 mittel do. bis 40 prima do. bis 50
Gebirgshopfen bis 60 geringe Aiſchgründer bis 30
mittel do. bis 40 prima do. bis 55 geringe Hallertauer
bis 48 mittel do. bis 65 prima do. bis 78Hallertauer Siegelgut (Au-Wolnzach) bis 82 mittel elſäſſer bis
48 prima do. bis 65 geringe badiſche bis 45 mittel do.
bis 65 prima do. bis 80 geringe württemberger bis 45
mittel do. bis 60 prima do. bis 72 mittel poſener bis
60 prima do. bis 70 Spalter Land, leichte Lagen bis 75
do. ſchwere Lagen bis 90 Für Auswahl aus Partien werden
einige Mark mehr bezahlt.

Wochen-Markktberichte.
Wochenbericht über Butter und Schmalz von Guſt. Schultze

Sohn, Butter-Großhandlung, Berlin C. 19 (Gertraudtenſtr. 22),
4. November. Butter: Jm Geſchäft iſt keine Veränderung einge
treten die Stimmung iſt feſt und die Nachfrage nach allen Sorten
Hofbutter recht rege. Die Einlieferungen ſind klein und konnten zu
unveränderten Preiſen geräumt werden. Ruſſiſche Meiereibutter wurde
wenig zugeführt und da durch die unſicheren Bahnverhältniſſe in Ruß-
land vorerſt größere Sendungen wohl kaum zu erwarten ſind, zeigte
ſich nicht nur nach feinſten friſchen Qualitäten, ſondern auch nach
älteren geringeren Sorten trotz höherer Forderungen gute Kaufluſt.
Von den auswärtigen Märkten lauten die Berichte bei unveränderter
Notierung feſt. Landbutter iſt im Preiſe anziehend und blieb
rege gefragt. Schmalz: Bei unveränderten Preiſen werden von
den amerikaniſchen Märkten feſte Berichte gemeldet. Die Lager-
beſtände daſelbſt ſind gegen vorige Aufſtellung ca. 30 000 Faß
kleiner. Hier iſt der Abſatz recht befriedigend. Preisfeſt-
ſtellung der von der ſtändigen Deputation gewählten Notierungs-
Kommiſſion Hof- und Genoſſenſchaftsbutter Ia 122 124 do. IIa
115--122 do. IIIa 111 117 do. abfallende 102 110
Privat-Notierung für Schmalz: Schmalz, Prima Weſtern 17 Tara
45,25--45,75 Schmalz, reines in Deutſchland raffiniert 47,50
reines in Amerika raffiniert 47,50 Berliner Bratenſchmalz 49 bis
54 Kunſtſpeiſefett, in Amerika raffiniert 39 in Deutſchland
raffiniert 38

Viehmärkte.
Leipzig, 6. Nov. (Bericht über den Schlachtviehmarkt

auf dem ſtädtiſchen Viehhofe.) Auftrieb: 372 Rinder, und zwar:
177 Ochſen, 18 Kalben, 99 Kühe, 78 Bullen 292 Kälber, 594 Stück
Schafvieh, 1846 Schweine zuſammen 3104 Tiere. Ochſen 1. voll
fleiſchige, ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes bis zu 6 Jahren Lebend
gewicht Schlachtgewicht 83, 2. junge fleiſchige, nicht ausgemäſtete,
ältere ausgemäſtete Lebendgewicht Schlachtgewicht 78, 3. mäßig ge
nährte junge, gut genährte ältere Lebendgewicht Schlachtgewicht 70,
4. gering genährte jeden Alters Lebendgewicht Schlachtgewicht 60,
Kalben und Kühe: 1. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kalben höchſten
Schlachtwertes Lebendgewicht Schkachtgewicht 80, 2. vollfleiſchige,
ausgemäſtete Kühe höchſten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren Lebend-
gewicht Schlachtgewicht 77, 3. ältere ausgemäſtete Kühe und wenig
gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben Lebendgewicht Schlacht
gewicht 71, 4. mäßig genährte Kühe und Kalben Lebendgewicht
Schlachtgewicht 62, 5. gering genährte Kühe und Kalben Lebendgewicht

Schlachtgewicht 52. Bullen: 1. vollfleiſchige höchſten Schlachtwertes
Lebendgewicht Schlachtgewicht 75, 2. mäßig genährte jüngere und
gut genährte ältere Lebendgewicht Schlachtgewicht 70, 3. gering
genährte Lebendgewicht Schlachtgewicht 64. Kälber: 1. feinſte
Maſt (Vollmilchmaſt) und beſte Saugkälber Lebendgewicht 56, Schlacht
gewicht 2. mittlere Maſt- und gute Saugkälber Lebendgewicht 52,
Schlachtgewicht 3. geringe Saugkälber Lebendgewicht 45, Schlacht
gewicht 4. ältere gering genährte (Freſſer) Lebendgewicht,
Schlachtgewicht Schafe: 1. Maſtlämmer und jüngere Maſthammel
Lebendgewicht 42, Schlachtgewicht 2. ältere Maſthammel Lebend-
gewicht 38, Schlachtgewicht 3. mäßig genährte Hammel und Schafe
(Merzſchafe) Lebendgewicht 30, Schlachtgewicht Schweine: 1. voll
fleiſchige der feineren Raſſen und deren Kreuzungen im Alter bis zu
11 Jahren Lebendgewicht Schlachtgewicht 76, 2. fleiſchige Lebend
gewicht Schlachtgewicht 72, 3. gering entwickelte Lebendgewicht
Schlachtgewicht 68, 4. Sauen und Eber Lebendgewicht Schlacht
gewicht 69, 5. ausländiſche Lebendgewicht Schlachtgewicht Alles
in Mark für 50 kg. Verkauf 342 Rinder, und zwar: 152 Ochſen,
18 Kalben, 96 Kühe, 76 Bullen 292 Kälber; 481 Schafe;
1729 Schweine. Geſchäftsgang: Rinder, Schafe und Schweine
mittelmäßig, Kälber langſam.

Dresden, 6. Nov. Schlachtviehpreiſe nach amtlicher
Feſtſtellung. Ochſen 221 Stück. 14) vollfleiſchige, ausgemäſtete höchſten
Schlachtwertes bis zu 6 Jahren Lebendgewicht 45--47, Schlacht
gewicht 82——85 b) Oeſterreicher desgl. Lebendgewicht 46--48, Schlacht
gewicht 84--87 2. junge fleiſchige, nicht ausgemäſtete, ältere aus
gemäſtete Lebendgew. 42--44, Schlachtgew. 77-—80 3. mäßig genährte
junge, gut genährte ältere Lebendgew. 38--41, Schlachtgew. 73--76;
4. gering genährte jeden Alters Lebendgew. 35-—-38, Schlachtgew. 66
bis 72. Kalben und Kühe 172 Stück. 1. vollfl. ausgem. Kalben
höchſten Schlachtw. Lebendgew. 43--45, Schlachtgew. 76-—80 2. voll
fleiſchige, ausgem. Kühe höchſten Schlachtw. bis zu 7 Jahren Lebend-
gewicht 39--41, Schlachtgew. 72--75 3. ältere ausgem. Kühe und
wenig gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben Lebendgew. 35——38,
Schlachtgew. 67--71 4. mäßig genährte Kühe und Kalben
Lebendgew. 32--34, Schlachtgew. 62——65; 5. gering gen. Kühe und
Kalben Lebendgewicht 28--31, Schlachtgewicht 56 60. Geſchäftsgang:
langſam. Bullen 242 Stück. 1. vollfleiſchige höchſten Schlachtwertes
Lebendgew. 46--47, Schlachtgew. 78-—80 2. mäßig genährte jüngere
und gut genährte ältere Lebendgew. 42--45, Schlachtgew. 72--76,
3. gering gen. Lebendgewicht 37—-41, Schlachtgew. 67—-70. Kälber
155 Stück. 1. Feinſte Maſt- und beſte Saugkälber Lebendgewicht
57--59, Schlachtgewicht 82——86 2. mittlere Maſt- und gute Saug-
kälber Lebendgewicht 54-56, Schlachtgewicht 78—81 3. geringe
Saugkälber Lebendgewicht 48 52, Schlachtgewicht 72—-77; 4. ältere
gering genährte (Freſſer) Lebendgewicht fehlen, Schlachtgewicht fehlen.
Geſchäftsgang: mittel. Schafe 1087 Stück. 1. Maſtlämmer Lebendgew.
40--42, Schlachtgew. 81--83 2. jüngere Maſthammel Lebendgew.
38--40, Schlachtgew. 78 81 3. ältere Maſthammel Lebendgew. 35——37,
Schlachtgew. 72——-76 4. mäßig genährte Hammel und Schafe (Merz-
ſchafe) Lebendgew. fehlen, Schlachtagew. fehlen. Geſchäftsgang: langſam

Schweine 1665 Stück. 1. a) Vollfleiſchige der feineren Raſſen und deren
Kreuzungen im Alter bis zu 14 Jahren Lebendgewicht 66-—62,
Schlachtgew. 78-—-80, b) Fettſchweine Lebendgewicht 62——64, Schlacht
gewicht 81--83 2. fleiſchige Lebendgewicht 57——-59, Schlachtgewicht
73--76 3. gering entwickelte, ſowie Sauen Lebendgew. 54--56,
Schlachtgewicht 70--72 4. ausländ. fehlen. Geſchäftsgang: langſam.
Alles in Mark für 50 kg. Ueberſtänder: Ochſen, 14 Bullen,
1 Kalben und Kühe, Kälber, 161 Schafe, 14 Schweine.

Deptford, 6. Nov. Zutrieb zum heutigen Viehmarkt:
921 Rinder. Bezahlt ward für Rinder: Amerikaner prima 3 sh.
10 d., ſekunda 3 sh. 6 d. Kanadier 3 sh. 4 d. für ie 8 Pfund.

Waren- und Produktenberichte.
Getreide.

Peſt, 6. November. Weizen ruhig, per April 17,14 Gd., 17,16
Br. Roggen per April 14,36 Gd., 14,38 Br. Hafer per April 13,86
Gd., 13,88 Br. Mais per Mai 13,92 Gd., 13,94 Br.

Paris, 6. November. (Schluß). Weizen ruhig, per November
22,90, per Dezember 23,10, per Januar- Februar 23,40, per Januar
April 23,65. Roggen ruhig, per November 15,85, per Januar-April
16,25.

Antwerpen, 6. November.
feſt, Hafer feſt.

New-York, 6. November. (Telegramm.) Roter WinterWeizen
loko 95, per Dezember 94, per Mai 93, per Juli per Sept.

Mais per Dezember 56, per Mai 52! per Juli

Weizen ſtetig, Mais ruhig, Gerſte

Mehl 83,40. Getreidefracht nach Liverpool
Chicago, 6. November. (Telegr.) Weizen per Dezember 88,

per Mai 891. Mais per Dezember 46! g.
Raps.

Raps per Auguſt 25,30 Gd., 25,50 Br.
Zucker.

Hamburg, 6. November. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham-
burg per November 16,25, per Dezember 16,40, per Januar 16,55,
per März 16,85, per Mai 17,05, per Auguſt 17,45. Tendenz Stetig.

Hamburg, 6. November. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per November 16,20, per Dezember 16,35, per Januar 16,560,
per März 16,75, per Mai 17,00, per Auguſt 17,35. Willig.

London, 6. November. 9600 JavaZucker loko ruhig, 9 ſh. 0 d.
Wert, Rüben- Rohzucker loko ruhig, 8 ſh. 0 d.

Kaffee.
Hamburg, 6. November, nachm. Kaffee-TerminNotierungen.

Nur für Good average Santos Dezember 3714 G., März 378 G.,
Mai 38 G., September 39 G. Tendenz: Behauptet.

Havre, 6. November. Kaffee. Good average Santos Dezember
46,25, März 46,25, Mai 46,75, September 47,50. Tendenz: Beh.

Amſterdam, 6. November. JavaKaffee, good ordinary be
hauptet, loko 31

Peſt, 6. November.

Petroleum.
Hamburg, 6. November. Petroleum ſtramm. Standard white

loko 7,30 Br.
Antwerpen, 6. November. Petroleum. Raffiniertes Type weiß

loko 19 bez., Br., do. per November 191 Br., do. per Dezember
19 Br., do. per Januar-März 20 Br. Feſt.

NewYork, 6. November. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 7,70, do. in Philadelphia 7,65, do. in Refined
Caſes 10,40, do. Credit Balances at Oil City 1,61.

Spiritus.
Nordhauſen, 6. November. Branntwein 40 Vol. für 100 kg

(105 106 Ltr.) 62,00 63,00 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100
kg (106--107 Ltr.) 69,50 70,50 Mk. per loko; per NovemberMai
Lieferung 60,00--61,00 Mk. und 67,50 68,50 Mk. ohne Faß ab
Brennerei, nach Angabe der Verein. Nordh. Kornbranntweinfabrikanten
durch die Handelskammer notiert.

Hamburg, 6. November. Spiritus ruhig, November 18,00 G.,
November Dezember 18,00 G., DezemberJanuar 18,00 G.

Paris, 6. November. (Anfangsbericht). Spiritus ruhig, Nov.
31,50, Dezember 31,50, Januar-April 32,25, Mai-Auguſt 33,50.

Paris, 6. November. (Schlußbericht.) Spiritus behauptet, Nov.
31,75, Dezember 31,75, Januar- April 32,25 Mai-Auguſt 33,50.

Hülſenfrüchte.
Magdeburg, 6. November. Erbſen, gelbe zum Kochen 17,00 bis

21,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 28,00--42,00 Mk., Linſen 32,00 bis
65,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 6. November. Rüböl loco 52,50, Mai 53,50.
Hamburg, 6. November. Rüböl ruhig, loco unverzollt 49,00,
Amſterdam, 6. Nov. Leinöl träge, loco 17 Dezbr. 17

Jan.-Mai 18 Juni-Auguſt 18 Sept. Dez.
Paris, 6. Novbr. (SchlußBericht.) Rüböl matt, Novbr. 52,00

Dezember 52,00, Jan.April 53,00, Mai-Aug. 53,50.
NewYork, 6. November. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

7,45, do. Rohe und Brothers 7,70.
Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.

Berlin, 6. Nov. Kartoffelſtärke 19,00 Mk., Kartoffelmehl
19,00 Mk., feuchte Stärke 9,50 Mk.

Hamburg, 4. November. Kartoffelſtärke 19——-19 Mk., Lieferung
Nov.Dez. 19—-19 Mk., Kartoffelmehl, prompt 19 20 Mk.,
Lieferung Nov.Dez. 19 20 Mk., SuperiorStärke 192—20 Mk.,
Superior-Mehl 19 --20 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 6. November. Eßtkartoffeln 4,50-—8,50 Mk. für

100 Kilogramm. Zleiſch. B e
Fleiſch. Butter. Eier.Magdeburg, 6. Novbr. Rindfleiſch im Großhandel 0,98 bis

1,08 Mk., von der Keule 1,60 1,80 Mk., Bauchfleiſch 1,40-1,50 Mk.,
Schweinefleiſch 1,60 1,80 Mk., Kalbfleiſch 1,40——1,60 Mk., Hammel
fleiſch 1,40-—-1,60 Mk., Speck, geräuch. 1,60--1,80 Mk., Eßbutter 2,40
bis 2,80 Mk., alles für 1 kg, Eier, ſür 60 Stück 4,20--4,80 Mk.

Stroh. Heu.Magdeburg, 6. Novbr. Richtſtroh 4,00-5,00 Mk., Krummi-
ſtroh 2,50-—3,50 Mk., Heu 6,00-7,00 Mk. für 100 kg.

Baumwolle und Wolle.
Bremen, 6. Novbr. Baumwolle. Steigend.

loco 58 Pfg
Antwerpen, 6. November. Wolle. LaPlataZug Type B. Novbr.

5,15 Käufer, Mai 5,12 Verkäufer. Behauptet.
Havre, 4. November. 3 Uhr. Wolle. Oktober 197,00,

Mai 172,50. Tendenz Ruhig.
Liverpool, 6. Novbr. (SchlußBericht.) Baum wolle. Um

ſatz 10 000 Ballen, davon für Spekulation und Export 500 Vallen.
Tendenz: Feſt.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Unregelmäßig.

Upland middling

Per November 6,01, Per März April 6,13,
Nov.Dez. 6,01, „April-Mai 6,14,Dez.Jan. 6,05, „Mai-Juni 6,16,Jan.-Febr. 6,08, „Juni-Juli 6,16,Febr.März G,11, „Juli-Auguſt 6,17.

Metalle.
Amſterdam, 6. November. Bancazinn feſt, loco 91
London, 6. Nov. Silber 28 Lſtrl., ChiliKupfer 72 Lſtrl.,

per 3 Monate 71 Lſtrl., Blei, ſpan. 151/, Lſtrl., engl. 158/g Lſtri.,
Zinn 150 Lſtrl., Zink 28/ Lſtrl.

Glasgow, 6. November. (Schlußbericht.) Roheiſen. Scotch
warrants sh. d. Warrants Middlesborough III 52 h. 6 d.

Rio de Janeiro, 4. November. Wechſel auf London 16
S

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: w. Walther Gebensleben
für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max Ebeling; für Lokales:
Hermann Vehle, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für di
Inſerate verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S, Telephon 158.
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